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SGB Abtei lung Fußbal l

Mannschaften der Saison 201 6/201 7
1 . Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Verbandsliga Süd
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Kreisliga Hanau
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sg-bruchkoebel.de

mit vielen Informationen über Mannschaften und
Vereinsveranstaltungen.

Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1 . Vorsitzender: Oliver Gust Telefon: 0177 / 2124621
2. Vorsitzender: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155
2. Vorsitzender: Joachim Jüriens Telefon: 06181 / 71120
1 . Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1 . Kassierer: Volker Kalix Telefon: 06187 / 4759591
1 . Jugendleiter: Helge Schröder Telefon: 06181 / 72225
2. Jugendleiter: Oliver Sonntag Telefon: 0172 / 4268101
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Im letzten Spiel hat Jaouad El Kaddouri 2 Tore geschossen. Das
war sein 1 . Doppelpack für den Verein.
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1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
tritt in der Verbandsliga Süd auf der Stelle und
das trotz sechs Punkten aus den ersten vier Spie-
len nach der Winterpause. Pech für die SGB,
dass auch die Konkurrenz im Abstiegskampf
kräftig punktet. Nach Lage der Dinge sind wohl
45 Punkte zum Ligaverbleib nötig. 31 Zähler hat
Bruchköbel auf dem Konto, weitere 14 wären
aus den restlichen zehn Partien wohl nötig, um
eine weitere Spielzeit in der zweithöchsten hessi-
schen Liga planen zu können.

Die nächsten beiden Spiele könnten schon
Aufschluss darüber geben, wohin die Reise geht.
Am morgigen Sonntag (15 Uhr, Sportplatz am
Wald) gegen die Spvgg. Oberrad und am darauf-
folgenden Samstag, 1 . April, bei Eintracht Wald-
Michelbach zählen nur Siege. Sechs Punkte wür-
den für erhebliche Entspannung sorgen, so Jo-
chen Dickerhoff. Der Sportliche Leiter der SGB

baut auf die wiedergewonnene Heimstärke. „Wir
müssen den Rückenwind aus den Heimsiegen
gegen Vatanspor Bad Homburg (4:3) und Ober-
Roden (4:1 ) mit in die Partie gegen Oberrad
nehmen“, fordert der 54- Jährige. Leichter gesagt
als getan gegen einen Gegner, der sich noch lan-
ge nicht aufgegeben hat. Neun Punkte hat der
Hessenliga-Absteiger nach der Winterpause ein-
gefahren und damit den Abstand zum rettenden
Ufer auf fünf Zähler verkürzt. Bei einem Sieg in
Bruchköbel würde sich der Abstand auf zwei
Punkte verringern. Entsprechend motiviert geht
das Team von Baldassare di Gregorio in die Par-
tie. Wer in Wald-Michelbach und zuhause gegen
Alsbach jeweils 1 :0 gewinnt, reist mit gestärk-
tem Selbstvertrauen nach Bruchköbel.
Einen Joker besitzt Bruchköbel auf jeden Fall.

Das Hinspiel gewann die SGB 4:1 und hat damit
im direkten Vergleich, der eventuell herangezo-
gen werden muss, die Nase deutlich vorne. So

Quelle: Hanauer Anzeiger, 25. März 2017

Es geht um sechs Punkte
SG Bruchköbel steht morgen gegen Oberrad unter Zugzwang
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weit wollen es Trainer Andreas Arr-You und die
Spieler aber gar nicht erst kommen lassen. Wenn
da nicht die weiter angespannte Personallage
wäre. Wie berichtet, bestritten Marius Dicker-
hoff und Felix Rohner am vergangenen Sonntag
in Neu-Isenburg ihr letztes Saisonspiel. Beide
kehren erst am 30. Mai von einer zweimonatigen
Reise nach Australien und Asien zurück. „Das
war dem Vorstand schon lange bekannt und
trifft uns nicht unvorbereitet. Das fangen wir
auf“, glaubt Jochen Dickerhoff. Alternativen für
die freiwerdenden Posten im Defensivbereich

sind Enis Muratoglu und Marco Barcik. Wieder
in den Kader kehren Kim Werner und Maximili-
an Walter zurück. Davorin Jozic hat das Training
wieder aufgenommen, wird aber wohl noch ge-
schont werden. Für Unverständnis sorgte im
Umfeld die Nichtberücksichtigung Ugur Erdo-
gans am vergangenen Sonntag in Neu-Isenburg.
Wie berichtet, wurde der SGB-Torjäger erst in
der 62. Minute eingewechselt, ohne danach viel
zu bewegen. Da gegen Oberrad Offensivpower
gefragt ist, ist mit einer Doppelspitze Sbano/Er-
dogan zu rechnen.

1 . M A N N S C H A F T – Die Szene nach
Spielschluss war bezeichnend. Mehrere Spieler
der SG Bruchköbel sanken nach dem 3:3 (1 :1 )
gegen die Spvgg. Oberrad auf den Boden. Teils
ermattet, aber in erster Linie maßlos enttäuscht.
Bis zur 81 . Minute sahen die Gastgeber wie der
sichere Sieger aus. Das Team von Trainer Andre-
as Arr-You führte 3:1 und schien den Dreier in
trockenen Tüchern zu haben. Zwei Standards

genügten den Gästen, um in den Schlussminu-
ten die heile Bruchköbeler Fußballwelt noch aus
den Angeln zu heben. „Wir müssen doch nicht
jedes Mal vier Tore schießen, um als Sieger den
Platz verlassen zu können“, spielte Arr-You auf
die vergangenen Heimspiele gegen Vatanspor
Bad Homburg und Ober-Roden an, als die SGB
jeweils vier Treffer erzielte. Dies wäre auch dies-
mal möglich gewesen, hätte Ugur Erdogan in der

Quelle: Hanauer Anzeiger, 27. März 2017

3:1 -Führung vergeigt
SG Bruchköbel spielt nur 3:3 gegen die Spvgg. Oberrad
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80. Minute zum 4:1 ins Schwarze getroffen. Sein
Heber von der Strafraumgrenze ging nicht nur
über den herausgeeilten Gästekeeper Duje Dra-
gan, sondern auch knapp über das Tor.
Die Strafe folgte postwendend. Nach einem

langen Einwurf pennte Jaouad El Kaddouri, der
nach vorne geeilte Gästekapitän Timo Becker
verlängerte das Leder per Kopf in den Fünfer, wo
Randy Best (81 .) zum 2:3 abstaubte. Oberrad,
das nie aufgab, mobilisierte in den Schlussminu-
ten die letzten Kräfte und wurde belohnt. Erneut
unter Mithilfe der Gastgeber glich der Hessenli-
ga-Absteiger zum nicht unverdienten 3:3 aus.
Der für Janis Gräfe das Tor hütende Marcel Du-
mann unterlief eine Ecke, Becker (85.) köpfte
ein. Im Gegenzug hätte der agile Lukas Gottwalt
(86.) für die Entscheidung sorgen können. Nach
einer flachen Hereingabe von Maximilian Wal-
ter war das Tor sperrangelweit offen, er zielte
aber aus sechs Metern genau auf Dragun. In den
verbleibenden Minuten war Oberrad dem Sieg-
treffer näher als die Hausherren. Bei einem 16-
Meter-Schuss von Khalid El Houssaini (90.) war
Dumann auf dem Posten.
So rasant wie die Schlussphase war auch die

Anfangsphase verlaufen. In der zweiten Minute
setzte sich Christian Coric links durch, seine
Hereingabe nutzte Best (2.) zur schnellen Gäste-
führung. Bruchköbel hatte sofort eine Antwort
parat. Nach Vorlage von Mark Nowak schüttelte
Walter (4.) seinen Bewacher ab und traf zum 1:1

ins lange Eck. Wiederum nur zwei Zeigerumdre-
hungen später hatten die Gastgeber Glück, dass
Schiedsrichter Patrick Haustein bei einem miss-
glückten Rettungsversuch Dumanns außerhalb
des Strafraums dem SGB-Zerberus nur die gelbe
Karte zeigte. Danach verflachte die Partie, bis
zum Seitenwechsel blieb vieles Stückwerk. Nach
dem 2:1 durch Antonio Sbano (53.) , nach einer
Hereingabe von Gottwalt, war die Bruchköbeler
Fußballwelt wieder in Ordnung. Und es kam
noch besser. Gottwalt (74.) drosch einen Frei-
stoß aus 25 Metern zum 3:1 in die gegnerischen
Maschen. Dass es trotzdem nicht zum Sieg
reichte, machte Arr-You an der fehlenden Cle-
verness fest. Dazu, so der SGB-Coach weiter,
fehlte es seiner Mannschaft an der nötigen Ziel-
strebigkeit. Und erneut zeigte sich, dass Bruch-
köbel nicht über einen überdurchschnittlichen
Torwart verfügt. Auch Dumann konnte nicht
überzeugen.

26.03.2017 15:00

SG Bruchköbel - Spvgg. 05 Oberrad 3:3

Bruchköbel: Marcel Dumann, Marco Barcik,
Benjamin Braus, Enis Muratoglu, Maximilian
Walter, Konstantin Büdinger (71 . El Kaddouri) ,
Mark Nowak, Kim Werner, Lukas Gottwalt, An-
tonio Sbano (75. Marra) , Ugur Erdogan,

Tore: 0:1 Best (2.) , 1 :1 Maximilian Walter
(4.) , 2:1 Antonio Sbano (53.) , 3 :1 Lukas Gott-
walt (74.) , 3 :2 Best (81 .) , 3 :3 Becker (85.) ,

Schiedsrichter: Haustein (Buseck)
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 27. März 2017

2. M A N N S C H A F T – SGB-Sprecher Mi-
chael Kwasniok sprach von einem schmeichel-
haften Sieg. Die Wolfgänger hätten sich in bei-
den Durchgängen die besseren Torchancen her-
ausgespielt, verstanden es jedoch nicht, diese zu
nutzen. So scheiterten Patrick Sauer (9.) und
Armend Beshiri (28.) an dem starken Bruchkö-
beler Torwart Onur Aydin, Ricardo Richter ver-
zog aus guter Position (43.) . Stattdessen erzielte
Joel Witt im Nachschuss das 1 :0 für die Platzher-
ren (37.) . Die zweite Hälfte verlief ausgegliche-
ner. Nach dem Elfmetertor von Benjamin Daus-
ter (53.) wollten die Wolfgänger mehr, hatten je-
doch Pech, dass Sauer den Ball aus zwölf Metern
nur an die Latte köpfte (56.) . Stattdessen lag die
Verbandsliga-Reserve nach dem Tor von Karim
Beloued nur eine Minute später wieder vorne.

Elmir Sekeric erhöhte nach Vorarbeit von Witt
auf 3:1 (62.) . Beloued machte den Sack zu (65.) .
Danach ergaben sich auf beiden Seiten weitere
Chancen, am Spielstand sollte sich aber nichts
ändern.

26.03.2017 13:00

SG Bruchköbel II - SV Wolfgang 4:1

Bruchköbel: Onur Aydin, Marcel Waller,
Erik Ahmetaj, Felix Nych (46. Reichert) , Frank
Eisenzehr (46. Telci) , Edgar Seibert, Jonas Mark-
hof, Witt (69. Ferguson) , Elmir Sekeric, Karim
Beloued, Tobias Redmann,

Tore: 1 :0 Witt (37.) , 1 :1 Benjamin Dauster
(57./FE) , 2:1 Karim Beloued (57.) , 3 :1 Elmir Se-
keric (62.) , 4:1 Karim Beloued (65.) ,

Schiedsrichter: Kehne (Altenstadt)

SG Bruchköbel II – SV Wolfgang 4:1 (1 :0)
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 1 . April 2017

1 . M A N N S C H A F T – Mit 15 Jahren bei
Dukla Prag, mit 16 bei Chievo Verona und mit
23 Jahren beim Offenbacher A-Ligisten SV Pars
Neu-Isenburg. Nichts offenbart deutlicher die
Berg- und Talfahrt der fußballerischen Laufbahn
von Benjamin Braus, der am heutigen Samstag
mit der SG Bruchköbel in der Verbandsliga Süd
bei Eintracht Wald-Michelbach (16 Uhr) gefor-
dert ist.

„In Verona habe ich im Profikader mittrai-
niert, man bot mir sogar einen Profivertrag an.
Diese einmalige Chance habe ich leider verpasst.
Ich war einfach noch zu jung und hatte die
falschen Freunde“, berichtet der kopfballstarke
Abwehrrecke, der seit Ende August vergangenen
Jahres für die SG Bruchköbel kickt. Braus macht
auf dem Platz seinem Namen alle Ehre. Manch-
mal gehen ihm noch die Gäule durch, dann sei
er „aufbrausend“. „Ich bin eben ein emotionsge-
ladener Spieler und mache meinen Mund auf“,
räumt er ein. Wegen Meckerns hat er schon öf-
ters die Gelbe Karte gesehen. Seine Dispute mit
den Schiedsrichtern sind schon grenzwertig, wie
sein Trainer Andreas Arr-You einräumt. Die ver-
balen Äußerungen wären jedoch nie beleidi-
gend, so der SGB-Coach weiter. Arr-You schätzt
die Qualitäten seines Wortführers hoch ein. „Er
stellt mit seiner Körpergröße und seiner Anspra-
che schon was dar. Benjamin ist ein sehr wichti-
ger Spieler für uns.“ Braus kam im Sommer auf
Umwegen an den Sportplatz am Wald. Nach ei-
nem Jahr beim SC 1960 Hanau (HSC) wechsel-
te der Vater einer Tochter zum ambitionierten
SV Pars Neu-Isenburg. „Ich habe schnell festge-
stellt, dass die A-Liga dann doch nicht das Rich-
tige für mich ist.“ Auf den letzten Drücker un-

terschieb er am 31 . August 2016 einen Ama-
teurvertrag in Bruchköbel. Türöffner war der
damalige SGB-Trainer Sahin Arslanergül, der
jetzt beim HSC als Co-Trainer tätig ist. Braus,
seit Mitte März auch stellvertretender Mann-
schaftskapitän, sieht sich als Leader. „Ich versu-
che, die Jungs zu puschen. Sicher fällt da auch
mal ein hartes Wort, das ist aber nicht böse ge-
meint, das ist spätestens unter der Dusche wie-
der vergessen.“ Es liegt ihm, den Anführer zu
spielen. „Bei uns quatscht doch kaum einer, da-
für rede ich umso mehr.“ Dies wird auch am
heutigen Samstag bei Eintracht Wald-Michel-
bach nötig sein. Die letzten beiden Trips in den
Odenwald verliefen sehr ernüchternd. Vor zwei
Jahren gab es eine 1 :8-Klatsche, vor Jahresfrist
lief es beim 1:4 auch nicht viel besser. Arr-You ist
deshalb bescheiden. Einen Punkt strebt er an,
wohlwissend, dass bei den Gastgebern wieder
Jan Gebhardt mit von der Partie ist. Der pfeil-
schnelle Angreifer unterzog sich am vergange-
nen Sonntag beim 5:0-Sieg bei Germania Groß-
krotzenburg einem ersten 45-minütigen Test
nach langer Verletzungspause und erzielte
prompt das 1 :0. „Obwohl er noch nicht ganz
schmerzfrei ist, wird er gegen uns auflaufen“,
weiß Braus, der Gebhardt zu seinem Freundes-
kreis zählt. Auf die Lage im Abstiegskampf an-
gesprochen, gibt sich Braus bewusst zuversicht-
lich. „Ich bin in den vergangenen beiden Spiel-
zeiten mit KV Mühlheim und dem HSC jeweils
Gruppenliga-Meister geworden, da passt ein Ab-
stieg mit der SG Bruchköbel überhaupt nicht
rein.“ Auf Kurzurlauber Konstantin Büdinger
muss Arr-You verzichten, Jaouad El Kaddouri
oder Ricardo Marra sind Alternativen.

Braus, der Wortführer

Leader der SG Bruchköbel ist vom Klassenerhalt überzeugt
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 3. April 2017

1 . M A N N S C H A F T – Dieser Sieg war Gold
wert. Die SG Bruchköbel entführte beim 3:1
(2:1 ) bei Eintracht Wald-Michelbach drei ganz
wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg
aus der Verbandsliga Süd und zog in der Tabelle
an den Gastgebern vorbei. „Bis auf die brenzlige
Anfangsphase und Teile der ersten Halbzeit ha-
ben wir eine konzentrierte Leistung geboten. In
der zweiten Halbzeit geriet der Sieg nicht mehr
ernsthaft in Gefahr“, fasste Michael Kwasniok
die abwechslungsreichen 90 Minuten auf dem
Kunstrasenplatz in Wald-Michelbach zusammen.
Der Pressesprecher der SGB erhielt Unterstüt-
zung aus dem gegnerischen Lager. „Uns hat das
Glück etwas gefehlt, der Bruchköbeler Sieg geht
aber auf jeden Fall in Ordnung, auch wenn er
um ein Tor zu hoch ausgefallen ist“, meinte Ein-
tracht-Coach Sebastian Haag.
Die Partie begann furios. Nachdem Maximili-

an Walter beim Abschluss aus fünf Metern ge-
blockt wurde, prallte das Leder zu Ricardo Mar-
ra, dessen Querpass Jaouad El Kaddouri (3.) aus
elf Metern zur frühen Bruchköbeler Führung
verwandelte. Die Gastgeber reagierten mit wü-
tenden Gegenangriffen. SGB-Keeper Marcel Du-
mann wehrte einen Schuss des agilen Rene
Brunner (8.) per Fuß ab und Walter (9.) klärte
nur eine Zeigerumdrehung später einen Kopfball
von Dalio Memic (9.) auf der Torlinie. Wald-Mi-
chelbach inszenierte in der Folge über Jan Geb-
hardt, Andre Roth und Brunner immer wieder
schnelle Vorstöße, die aber an der gut gestaffel-
ten Gästeabwehr verpufften. Bruchköbel setzte
immer wieder Stiche und wurde in der 19. Mi-
nute belohnt, als erneut El Kaddouri am langen
Pfosten stehend einen Querpass von Walter aus
nächster Nähe zum 0:2 einschob. Wald-Michel-

bach zeigte sich nicht geschockt. Brunner (23.)
hatte mit einem Schrägschuss aus 14 Metern an
den Innenpfosten viel Pech. Der verdiente 1 :2-
Anschlusstreffer war nur vertagt. Dieser fiel in
der 36. Minute, als Malcolm Darffour einen Pass
von Gebhardt verwertete.
Die zweiten 45 Minuten kontrollierte Bruch-

köbel über weite Strecken. Wald-Michelbach
konnte den Druck der ersten Halbzeit nicht
wieder aufbauen. Die letzte gute Gelegenheit bot
sich den Hausherren in der 66. Minute. Doch
Marco Barcik klärte rechtzeitig vor Eintracht-
Torjäger Gebhardt, den abgewehrten Ball verzog
anschließend Strkalj . Pech hatte auf der Gegen-
seite Walter (69.) , dessen abgefälschter Schräg-
schuss an die Latte klatschte. Den Sack machte
endgültig Erdogan in der 80. Minute zu. Er setz-
te sich gegen drei Gegenspieler durch und ließ
Eintracht-Torwart Sven Helfrich aus elf Metern
keine Chance. „Ich hoffe, wir können diesen
couragierten Auftritt am nächsten Sonntag zu-
hause gegen den spielstarken FC Alsbach wie-
derholen“, blickte Kwasniok bereits nach vorne
auf die kommenden Aufgaben.

01 .04.2017 16:00

E. Wald-Michelbach - SG Bruchköbel 1 :3

Bruchköbel: Marcel Dumann, Marco Barcik,
Benjamin Braus, Enis Muratoglu, Lukas Gott-
walt, Ricardo Marra (86. Ogün) , Maximilian
Walter, Mark Nowak, Kim Werner, Jaouad El
Kaddouri (82. Sekeric) , Ugur Erdogan (88. Sba-
no) ,

Tore: 0:1 Jaouad El Kaddouri (3.) , 0:2 Jaouad
El Kaddouri (19.) , 1 :2 Darffour (36.) , 1 :3 Ugur
Erdogan (80.) ,

Schiedsrichter: Hemrich (Urspringen)

Drei ganz wichtige Punkte
SGB feiert 3:1 -Sieg
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Aus dem Archiv
Quelle: Hanauer Anzeiger, 10. Juni 2014

1 . M A N N S C H A F T – [...] Wie im Vorjahr
belegte der ranghöchste Hanauer Kreisverein
Rang sechs in der Abschlusstabelle der Ver-
bandsliga Süd. [.. .] Weshalb Jochen Dickerhoff
nach dem Abpfiff des 5:1 (3:0) gewonnenen
Spiels gegen den FC Alsbach auch über das gan-
ze Gesicht strahlte. [.. .] Sechs Siege, ein Remis
und nur eine Niederlage können sich wahrlich
sehen lassen. Trotzdem gab es für Dickerhoff
vom einmal getroffenen Entschluss kein zurück
mehr. „Den Trainer Dickerhoff gibt es nicht
mehr.“ Mit David Baranski steht wie berichtet
bereits der Nachfolger in den Startlöchern.
Die Partie gegen Alsbach war schon nach ei-

ner knappen halben Stunde nach Treffern von
Alexander Schunck (8.) , Tim Schultheis (18.)

und Dorian Ahouandyinou (26.) entschieden.
[.. .] Bruchköbel ergriff bei hochsommerlichen
Temperaturen sofort die Initiative und schnürte
die Gäste in deren Hälfte ein. [.. .] In der 69. Mi-
nute staubte Schunck zum 4:0 ab, es war sein
20. Saisontor. Der Treffer zum 5:0 blieb Thomas
Goldmann (85.) vorbehalten, der vor Spielbe-
ginn wie auch seine Teamkollegen Daniel Solde-
villa, Patrick Gischewski und Tobias Kaufmann
vom Abteilungsleiter Lutz Hofmann mit einem
Präsent verabschiedet wurde. Goldmann ver-
wandelte einen an Daniel Nyman verursachten
Strafstoß sicher. Den Schlusspunkt setzte Sebas-
tian Heß (88.) , der den verdienten Ehrentreffer
für die Südhessen erzielte.

Fußball-Fest zum Abschluss
SG Bruchköbel nach 5:1 gegen den FC Alsbach wie im Vorjahr

Sechster
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Hinrunde
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Rückrunde
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Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!

04.04. Konstantin Büdinger
04.04. Constantin Christeleit
04.04. Hans Wolafka
06.04. Lucijan Madunic
07.04. Jakob Broßmann
07.04. Henry Noah Schlegel
07.04. Alexander Wencel
08.04. Heinrich Braun
08.04. Yasin Efil
09.04. Hans Weber
10.04. Kamil Aydogan
11 .04. Kalle Schäfer
11 .04. Andreas Schinz
11 .04. Jan Schötzke
13.04. Zakaria El Kaddouri
13.04. Hüseyin Karabulut
14.04. Justin Krippner
14.04. Florian Siegmund
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T e r m i n e 2 0 1 7

04.04.2017 Jahreshauptversammlung Abt. Fußball, Bürgerhaus, 20 Uhr

08.05.2017 Jahreshauptversammlung SGB, Bürgerhaus Brk

04.06.-05.06.2017 Jugendturniere Pfingsten, Sportplatz Am Wald

15.06.2017 Hof- und Grillfest HofWeber, An der Landwehr

18.08.-20.08.2017 Altstadtfest

23.09.-24.09.2017 Oktoberfest, Sportplatz Am Wald

27.12.-29.12.2017 Opel-brass-Cup, Dreispitzhalle Bruchköbel
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Telefonl iste Jugendbetreuer 201 6/201 7

Jugendleiter
Helge Schröder: 061 81 / 72225

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 01 72 / 42681 01

A-Jugend: Trainer Guiseppe Sbano 06184 / 909256

Co-Trainer Thomas Kittan 0177 / 2508316

Trainer Abdullah Varol 0172 / 9688867

B- Jugend: Trainer Narek Yeghiazaryan 0175 / 8670805

Betreuer Heiko Sachs 0171 / 9587471

Trainer Thomas Weichert 0173 / 8974264

C- Jugend: Trainer Rainer Klamke 0173 / 9662955

Trainer Giuliano Fusaro 0173 / 3238569

Trainer Christoph Portele 06181 / 4130097

D- Jugend: Trainer Ralf Ruffieux 0157 / 32421829

Trainer Tim Müller

Trainer Andreas Trostmann 0171 / 6950626

E- Jugend: Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693

Trainer Matthias Linne 0175 / 7066495

F- Jugend: Trainer Marco Neuhahn 0171 / 4113383

Co-Trainer Jan Bergmann 0157 / 59469096

Trainer Matthias Bagus 0176 / 17448402

Trainer Eric Jäger 0157 / 71490157

Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

G- Jugend: Trainer Helge Schröder 06181 / 72225

Trainer Mariella Helbig 0151 / 57728464

Trainer Hakim Zouagui 0157 / 85715566

Co-Trainer Sven Rommel

Co-Trainer Carmelo Rampello
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen die
Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzl ichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 210-17-03
Die nächste Ausgabe erscheint am 30.04.2017

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
Titelbild: Kalle Meyer

04.04.2017

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schick eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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